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Änderung der Zuständigkeitsordnung - Annahme von Schenkungen 
 
 
 

 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jung, 
 
die FDP-Fraktion beantragt der, der Rat der Stadt Wuppertal möge beschließen: 
 

"Die Zuständigkeitsordnung des Rates der Stadt Wuppertal erhält in Paragraph 5  
Absatz 2 folgenden neuen Spiegelstrich: 
'- die Annahme von Schenkungen aller Art, soweit der Wert der Schenkung über 15.000 
Euro liegt oder Folgekosten damit verbunden sind; handelt es sich um ein Kunstwerk für 
den öffentlichen Raum, entfällt diese Wertgrenze'" 

 
Begründung: 
 
Im Gegensatz zu anderen Großstädten in NRW gibt es in der Stadt Wuppertal derzeit keine 
Regelung, ob und wann der Rat der Stadt bei der Annahme von Schenkungen beteiligt wird. 
Dieser Mangel soll durch die Ergänzung der Zuständigkeitsordnung beseitigt werden, indem die 
Entscheidung über die Annahme von Schenkungen im Wert von über 15.000,-€ dem 
zuständigen Fachausschuss übertragen wird. 
 
In den vergangen Monaten ist politisch und öffentlich mehrfach über die Annahme von 
Schenkungen kontrovers diskutiert worden, teilweise  ohne dass der Rat darüber überhaupt 
informiert war: 
- Renovierung des Drei-Kaiser-Denkmals 
- Corporate Design für die Stadt Wuppertal 
- Wiederherstellung des Figurenschmucks am Verwaltungshaus Elberfeld 



 

 

Durch eine klare Zuständigkeitsregelung würde der Rat sowohl dem Beteiligungswunsch der 
Politik als auch dem Interesse der Schenkenden gerecht werden können.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

        Jörn Suika 

- Fraktionsvorsitzender - 
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